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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

SC Eintracht Oberursel 1957 III : SG 1862 Anspach VI 
Mittwoch, 30.11.2022, 20:10 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SC Eintracht Oberursel 1957 III 
und der SG 1862 Anspach VI

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der SC Eintracht Oberursel 1957 III das 11. Spiel in der Saison der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1
gegen die SG 1862 Anspach VI beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die
Beteiligten ein kampfbetontes und intensives Spiel.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2 Sätze lang fanden Stahl / Marschhäuser gegen Bletz /
Trybek keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch mit 8:11, 10:12, 11:4, 11:0,
11:8 drehten. Hierbei überließen Stahl / Marschhäuser ihren Gegnern im vierten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum dann Liebe und Wenzel bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Dornauf und Schmitt ab Ballwechsel 1. Passende spielerische Mittel hatten
Weg / Kinzel dagegen letztlich parat, um Grunow / Knapp zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Uli Stahl das
Spiel gegen Michael Bletz, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Markus Marschhäuser
hatte daraufhin gegen Lothar Dornauf bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Beim Stand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die siegbringende Taktik fehlte Hans-
Joachim Liebe bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Schmitt ab Ballwechsel 1. Das musste man
neidlos anerkennen. Keinen Punkt beisteuern konnte Ernst Wenzel im Match gegen Matthias
Trybek, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Bernd Wege überzeugte im Einzel
gegen Michael Knapp, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Bernd Kinzel seiner Gegnerin Gioia Grunow beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SC Eintracht Oberursel 1957 III und der SG 1862 Anspach VI. Das folgende Einzel zwischen Uli
Stahl und Lothar Dornauf, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant
werden konnte, endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Markus Marschhäuser
gewann gegen Michael Bletz mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Trotz 1:0 Satzführung
verlor Hans-Joachim Liebe sein Spiel gegen Matthias Trybek letztlich mit 12:10, 9:11, 6:11, 6:11. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Frank Schmitt wurden nachfolgend Ernst Wenzel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
musste man neidlos anerkennen. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte im Anschluss dagegen Bernd
Wege beim 3:2 gegen Gioia Grunow, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim
wenig später folgenden 11:1, 11:5, 11:4 gegen Michael Knapp fand Bernd Kinzel von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stahl / Marschhäuser und Dornauf / Schmitt
entschieden, das Stahl / Marschhäuser letztendlich gewannen. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Stahl / Marschhäuser endete. Somit trennte man
sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SC Eintracht Oberursel 1957 III tritt dabei geben den SC Eintracht
Oberursel 1957 II an, während es die SG 1862 Anspach VI mit dem TV 1891 Stierstadt IV zu tun
bekommt.

 Statistik:
 SC Eintracht Oberursel 1957 III

Doppel: Stahl / Marschhäuser 2:0, Liebe / Wenzel 0:1, Wege / Kinzel 1:0 
Einzel: U. Stahl 0:2, M. Marschhäuser 1:1, H. Liebe 0:2, E. Wenzel 0:2, B. Wege 2:0, B. Kinzel 2:0 

 SG 1862 Anspach VI
Doppel: Dornauf / Schmitt 1:1, Bletz / Trybek 0:1, Grunow / Knapp 0:1 
Einzel: L. Dornauf 2:0, M. Bletz 1:1, M. Trybek 2:0, F. Schmitt 2:0, G. Grunow 0:2, M. Knapp 0:2


